
Lutherdenkmal bei Steinbach 
 
Circa 200 m von hier ist am 4. Mai 1521 der Reisewagen von Martin Luther auf der Heimfahrt vom Reichs-
tag in Worms von Reitern überfallen worden.  
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Luther wurde gefesselt und gezwungen neben den Pferden herzulaufen. Hier an der Lutherbuche gaben 
sich die Reiter ihm als Freunde zu erkennen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nachdem die Buche einem Sturm zum Opfer gefallen war, wurde an ihrer Stelle der Obelisk errichtet: 
 

       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Quelle in unmittelbarer Nähe wurde Lutherborn genannt: 
 

 
 

Nachdem Martin Luther die Kleidung gewechselt hatte, bekam er ein Pferd. Die Reiter ritten mit Martin 
Luther kreuz und quer durch den Wald, bis sie spät in der Nacht die Wartburg erreichten. 
Dort lebte Martin Luther, der sich >in Acht und Bann< befand, unter dem Decknamen >Junker Jörg<. 
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